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Start Hafen Häuser S´Estaca Hafen Erimita

Die unbekannten Häfen
An der Küste des Erzherzogs Luis Salvator auf
schmalen und vergessenen Pfaden nach Port
Valldemossa und dem Fischerdorf S´Estaca

Reine
Wanderzeit

(h)
Aufstieg (m) Abstieg (m) Wege Fernblick Pflanzen Historie Schwierigkeitsgrad

3 1/4 450 350 schmale Pfade
steinig CC CC CC leicht - mittel

Hinter Valldemossa beginnt unser 1 ½ stündiger
Abstieg zum gleichnamigen Hafen. Mit Blick auf das
unter uns liegende tiefblaue Meer,
den kleinen Hafen und auf die
Halbinsel Sa Foradada wandern wir
abwärts.
Auf einem kurzen Stück müssen wir
dabei einige vom Sturm umgelegte
Kiefern umwandern – aber diese
kurze Schwierigkeit ist schnell wieder
vergessen. Im malerischen Hafen
angekommen, halten wir natürlich
eine kurze Rast, ehe es über drei
Abkürzungen der engen steilen
Zufahrtsstrasse aufwärts zum breiten
Karrenweg geht, der in den noch weitestgehend
unbekannten Hafen von S´Estaca und weiter zur
Halbinsel Sa Foradada führte. Dieser Weg verläuft
an einigen eindrucksvollen Landgütern und Anwesen
vorbei.
Das Bekannteste ist wohl die Finca S´Estaca, die
früher, Ende des 19. Jahrhunderts,  unter der Leitung
von Catalina Homar, der stillen Geliebten des
Erzherzogs von Ludwig Salvator von Toscana,
stand. Heute ist dieses Anwesen im Besitz des
amerikanischen Schauspielers Michael Douglas, der
es weitestgehend in seinem ursprünglichen
Aussehen belassen hat.
Nach kurzem Abstieg sind wir im Hafen der Fischer
von S´Estaca angekommen. Dieser ursprüngliche,
traumhafte Hafen ist vielen Mallorca - Touristen
unbekannt. Hier halten wir unsere Mittagspause und

genießen das einmalige Flair.
Der Rückweg ist in zwei Varianten gegliedert.

Leichte Variante:

Kurzer Aufstieg aus dem
Hafen S´Estaca und auf dem
bereits bekannten Karrenweg
ca. 1 Stunde zurück zur
Zufahrtsstrasse des Hafens
Valldemossa.

Mittlere Variante:

Aufstieg aus dem Hafen
S´Estaca auf schmalen Pfaden in einem Steineichen
und Kiefernwald zunächst zur Küstenstrasse C 710.
Auf diesem Weg passieren wir einige vom Erzherzog
angelegte Aussichtstürme sowie einen vom
Blitzschlag zerstörten Tempel zum Gedenken an den
Philosophen und Missionar Ramon Llull, der im
katalanischen Sprachraum ein hohes Andenken
genießt.
Oberhalb der Küstenstrasse liegt die Einsiedelei
Eremita de Trinidad. Der kurze Weg dorthin und
weiter zum Restaurant Can Costa, dem Endpunkt
der Wanderung, beschert uns noch einmal herrliche
Ausblicke auf das Meer und das vorher
durchwanderte Gebiet.


